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Berlin, 16.1.2006 

Gemeinsam für Berlin 
 
Das Berliner Kulturnetzwerk zur WM "LIBERO" unterstützt die Idee einer alternativen WM-
Eröffnungsfeier und bietet seine Mithilfe an. 
 
Wenige Tage nach der überraschenden Absage der WM-Eröffnungsgala im Olympiastadion formiert sich 
in Berlin eine immer breitere Initiative zur Ausrichtung einer alternativen WM-Eröffnungsfeier. Die von 
Berlins Regierendem Bürgermeister Klaus Wowereit vorgeschlagene und vom Senatssprecher Michael 
Donnermeyer am Sonnabend noch einmal unterstrichene Idee wird nun auch vom Berliner WM-
Kulturnetzwerk "LIBERO" unterstützt: 
"Man sollte wegen der abgesagten Eröffnungsgala im Olympiastadion nicht den Kopf in den Sand 
stecken", fordert der Sprecher der Berliner WM-Netzwerker, Birger Schmidt. "Jetzt kommt es vielmehr 
darauf an, die in Berlin fraglos vorhandenen kreativen Kräfte zu bündeln und gemeinsam eine Alternative 
zu entwickeln, mit der alle Beteiligten zufrieden sind." 
Das Berliner Kulturnetzwerk LIBERO formierte sich bereits im Sommer des vergangenen Jahres und 
verfolgt seitdem das Ziel, alle Kreativen, die Kulturveranstaltungen rund um die WM planen, miteinander 
zu vernetzen. Neben der Netzwerkleitung, die dem Berliner Verein für Fußballkultur Brot & Spiele e.V. 
übertragen wurde, profitiert das Netzwerk von einem Projektbeirat, dem verschiedene gewichtige 
Personen der Berliner Kreativszene angehören. Erst kürzlich organisierten die Netzwerker im Kesselhaus 
der Kulturbrauerei ein Fußballkultur-Event zur WM-Gruppenauslosung mit hunderten von Gästen.  
"Nach mehreren Monaten der intensiven Netzwerkarbeit können wir ohne Zweifel sagen, dass die 
Berliner Kulturszene mit ihren vielen großartigen Ideen bestens für die WM gewappnet ist", beruhigt 
Schmidt. "Das einzige, was hin und wieder zu fehlen scheint, ist neben ausreichender 
Investitionsbereitschaft eine sinnvolle Koordination der unterschiedlichen Initiativen." 
Die Netzwerker bieten den Berliner Verantwortlichen deshalb ihre Hilfe an:   
"Sollte nun tatsächlich eine alternative Eröffnungsfeier geplant werden", so Schmidt, "dann unterstützen 
wir die Realisierung dieser Idee gerne mit dem, was das Netzwerk in den vergangenen Monaten an 
Strukturen geschaffen hat."  
 
Wer sich über die Arbeit von LIBERO informieren möchte, findet die Netzwerker im Netz unter: 
www.libero-berlin.net 
 
Fragen beantwortet auch gerne das Büro der Initiative im Prenzlauer Berg: 
 
LIBERO-Büro 
Kastanienallee 40 (HH) 
10119 Berlin 
Tel. 030-96513182 
Fax. 030-41997869 
Mail: buero@libero-berlin.net 
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